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EV. GRUNDSCHULE   WEITEN-GESÄß

Die evangelische Grundschule  wurde im 
Sommer 1999 gegründet und ist eine staatlich 
anerkannte Privatschule in der Trägerschaft der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau. 
Der Besuch der Schule ist kostenfrei und die 
Aufnahme ist unabhängig von Religions- und 
Konfessionszugehörigkeit.

Der Unterricht findet in zwei Lerngruppen statt, 
die jahrgangsübergreifend zusammengesetzt 
sind. Jede Lerngruppe wird jeweils von zwei 
Lehrkräften unterrichtet. Dadurch gibt es keinen 
Unterrichtsausfall und eine verlässliche Schul-
zeit von 7.30 bis 13.00 Uhr. Die Schule arbeitet 
integrativ und legt Wert auf kleine Klassen bis 
zu ca. 13 Kindern.   

Weiten-Gesäß ist ein Stadtteil von Michelstadt 
und liegt von der Kernstadt etwa 5 km nordöst-
lich inmitten der Wälder entfernt. Sie erreichen 
uns, wenn Sie Michelstadt über die Straße „Im 
Fürstenauer Forst“ verlassen. Auch die Zufahrt 
über den Bad Königer Stadtteil Zell ist möglich. 
Hier folgen Sie der Weiten-Gesäßer-Straße.

ob laut oder leise, 
ob groß oder klein...

... bei uns darfst 
 Du du sein!

Ob längs oder quer gestreift,



Ich glaube an Dich!h! Im Vordergrund steht es, das „Menschsein“ zu 
lernen in seinen Möglichkeiten und auch in seinen 
Grenzen. Dazu braucht es die Ausbildung eines 
starken Selbstbewusstseins und eines weiten 
Horizontes sowie die Möglichkeit Werte und 
Verantwortungen eigenständig zu erproben. 

In unserer heutigen Leistungsgesellschaft wird der 
Mensch oft auf seine Leistung reduziert und allein 
danach bewertet. Ausgehend von der Würde und 
der Relevanz jedes Menschen, kann die Leistung 
nicht im Vordergrund stehen. Die evangelische 
Grundschule sieht die Kinder ganzheitlich in ihrem 
Lebensumfeld und den Herausforderungen der 
heutigen Zeit. Für ein selbstverantwortliches Leben 
in diesem Umfeld sollen sie bei uns gestärkt und 
ausgebildet werden.

Religion kann mit ihren Grundwerten wie 
Hoffnung, Liebe, Freiheit nachhaltige Säulen für 
die spätere Orientierung im Leben der Kinder 
ausbilden. Sie wird seit jeher ganzheitlich vermit-
telt und spricht daher alle Sinne an. 

Unser Schulprogramm setzt die religiösen Werte 
auf allen Ebenen gezielt um. Es nimmt die 
vielfältigen Bedürfnisse der Kinder auf. Der 
Unterricht stellt die individuellen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten des Kindes in den Mittelpunkt und 
stärkt die Eigenständigkeit des Lernens. Dadurch 
entwickeln Kinder ihre persönlichen Stärken und 
ein positives Selbstkonzept. Das Kind findet 
dadurch Anerkennung, die nicht durch den 
Vergleich mit Mitschülern gewonnen wird. Durch 
diesen Ansatz wird eine Form von Selbstbewusst-
sein aufgebaut, die sowohl den Schulalltag als 
auch die Gestaltung des eigenen Lebens maßgeb-
lich unterstützen. 

Die evangelische Grundschule möchte dazu beitragen, 
Kinder zu mündigen Menschen zu erziehen, 
die ihren Standpunkt in der Welt finden und reflektieren können.



Die Selbstannahme und die Wahrnehmung der 
eigenen Bedürfnisse und Gefühle sind die 
Grundsteine für ein positives Selbstwertgefühl. 
Zum einen kann ein Kind mit diesem Gefühl 
angstfrei und mit seiner natürlichen Neugier 
lernen. Zum anderen befähigt es die Kinder, 
Anderen mit Verständnis, Mitgefühl und 
Wertschätzung zu begegnen.  

Verantwortung zu übernehmen bestärkt das Kind 
in seinen eigenen Fähigkeiten und fördert gleich- 
zeitig das Bewusstsein, ein Teil einer Gruppe zu 
sein, in der man sich gegenseitig unterstützt. 

 
Verantwortung für sich und andere kann ein 
Mensch übernehmen, dem die Möglichkeiten 
an die Hand gegeben wurden, eigenständig zu 
denken und zu handeln.

Im Unterricht arbeiten wir daher mit vielfältigen 
Methoden, die eigenständiges Lernen vermitteln 
und selbstständiges Arbeiten fördern. Durch 
selbstentdeckendes Lernen, kreatives Experimen-
tieren und traditionelle Lernformen werden die 
Kinder an eine umfassende Bildung herangeführt. 
Wir unterstützen unsere Schüler darin, sich nicht 

im ständigen Wettbewerb mit anderen zu sehen, 
sondern das Selbstvertrauen in die eigene Person 
und die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln. Fehler 
zu machen oder einen anderen Lernweg als andere 
zu gehen, gehört zu unserem Lernalltag ganz 
selbstverständlich dazu. Wir verstehen uns dabei 
als eine Schule, die Kopf, Herz und Hand der Kinder 
im Blick hat. Wissen wird nicht nur über den 
kognitiven Weg vermittelt, sondern muss auch die 
handwerklichen und emotionalen Fähigkeiten der 
Kinder aufnehmen.  

Eigenständigkeit fördern Selbstvertrauen stärken, Wertschätzung geben

Die Kinder übernehmen daher während des 
Unterrichtes und in den Pausen Aufgaben und 
Dienste für die Gemeinschaft. Auch die regelmäßi-
gen Feiern unterstützen dieses Zusammengehörig-
keitsgefühl. Sowohl Gottesdienste als auch welt- 
liche Feste werden mit der gesamten Schulge-
meinschaft organisiert und durchgeführt. 
Wöchentlich präsentieren die Kinder im Abschluss-
kreis, ihre individuelle Arbeitsleistung der Woche. 
Hierdurch lernen sie Wertschätzung zu geben und 
zu erhalten. Gleichzeitig  gewinnen sie das Ver- 
trauen sich vor größeren Gruppen zu präsentieren. 

Bei uns bleibst du nicht alleine!

Nicht immer klappt's...

...was ausprobieren 
gehört einfach dazu!



Wir hören 
Dir gerne zu!

Manchmal steht beim forschen alles Kopf, weil Du bei 
uns deine Grenzen ausweiten kannst!

Vertrauen schenken

Lernumgebung  

Die Lernumgebung ist angelegt auf die ganz-
heitlichen Bedürfnisse des Einzelnen. Auch hier 
wird das Kind im Ganzen in den Blick genommen. 
Die Kinder können sich auf verschiedenen Ebenen 
entfalten und entwickeln. Darüber hinaus wird 
der Horizont über das schulische Lernumfeld 
erweitert.

Die kleinen Klassen, die zurzeit um die zehn 
Schüler umfassen, bieten die Möglichkeit indivi-
duell auf den Einzelnen einzugehen.  Ein großzügig 
angelegtes Außengelände mit Wiese, Klettermög-
lichkeiten, Rutsche und einem Sandkasten, das den 
motorischen und kreativen Bedürfnissen der 
Kinder gerecht wird, umgibt unser Schulgebäude. 
Die Kinder lernen in ansprechenden und selbstge-
stalteten Unterrichtsräumen und haben darüber-
hinaus auch einen gut ausgestatteten PC-Raum 
sowie eine Forscherwerkstatt und eine eigne 
Schülerbücherei zur Verfügung, Kooperationen 
dienen dem anschaulichen Lernen, Erfahren und 
Wahrnehmen. Dadurch wird das Kind auf seinem 
Weg in die Welt begleitet. Die Schule pflegt eine 
gute Zusammenarbeit mit der  Kirchengemeinde, 
den ortsansässige Vereinen und Betrie- ben sowie 
mit den  weiterführenden Schulen in Michelstadt.

Ein Kind braucht ein beständiges Lernumfeld, das 
ihm Sicherheit bietet. Das Vertrauen in das Leben 
wird durch das schulische Umfeld gestützt. Das 
toleranzgeprägte Miteinander steht dabei im 
Mittelpunkt. Für Konfliktbewältigung gibt es 
Raum und Zeit.

Durch die Doppelbesetzung in den Lerngruppen 
gibt es keinen Unterrichtsausfall. Eine Fortführung 
des Unterrichtes durch das den Kindern bekannte 
Lehrpersonal ist gesichert.

Rituale strukturieren den Schulalltag und geben 
den Kindern Halt und Orientierung. 

Schon im Morgenkreis bekommt jedes Kind den 
Raum von dem zu erzählen, was es beschäftigt. 

Gemeinsam werden Regeln aufgestellt, die den 
Umgang miteinander beschreiben. Für die 
Bearbeitung von Konflikten nimmt sich das 
Lehrpersonal Zeit und findet mit den Kindern 
gemeinsame Lösungswege.   

In der Kindersprechstunde gibt es einen vertrau-
ensvollen Raum für kleine und große Nöte im 
Schulalltag. Die Gemeindepfarrerin bietet den 
Kindern die Verlässlichkeit, das nichts von dem 
Gesagten nach außen dringt.  


